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DIE LINKE. Sachsen 

Landesvorstand 
 
 

Niederschrift der Beratung des Geschäftsführenden Landesvorstandes vom 

06. Juli 2015 
Ort: WahlFabrik, Dresden 
 
Anwesende Mitglieder: 

Antje Feiks, Rico Gebhardt, Jayne-Ann Igel, Heinz Pingel 
 
Entschuldigte Mitglieder: 

Cornelia Falken, Stefan Hartmann 
 
Erstellung der Niederschrift: 

Juliana Schielke 
 
Vorgelegte Drucksachen / Unterlagen / Niederschriften zur Information: 

Unterlagen: 
- Tagesordnung 
- Leitantrag mit Vorschlägen zur Änderung 
- Ergänzungen / Meinungsäußerungen zum Satzungsänderungsvorschlag Modell 2 der 

Satzungskommission von Dorothea Wolff 
-  weitere Ergänzungen / Meinungsäußerungen zum Satzungsänderungsvorschlag Modell 2 der 

Satzungskommission von Dorothea Wolff 
- Protokollauszug aus der Beratung des Gf. Landesvorstandes vom 18.05.2015 
- Problematik zu Delegiertenmandaten der Landesweiten Zusammenschlüsse für die Landesparteitage 
- Änderungsanträge zum Leitantrag von der LAG Selbstbestimmte Behindertenpolitik  
- SEPA-Formulare MandatsträgerInnen 
 
Tagesordnung: 

1. Vorbereitung Landesvorstandssitzung am 10. Juli 2015 (Leitantrag/Satzungsänderungen) 
2. Vereinbarung mit den Abgeordneten 
3. Vorschlag für die Ombudsperson 
4. Klärung offene Fragen zum Delegiertenschlüssel Landesparteitage 
5. ggf. Finanzentscheidungen gemäß B gf LaVo 4 - 028: nicht angemeldete Kosten 
6. Sonstiges 
 
 
TOP 1 – Vorbereitung Landesvorstandssitzung am 10. Juli 2015 
 
Leitantrag: 

- Alternativvorschlag zum Titel; das Wort Strategie sollte nicht im Titel enthalten sein 
- es gibt neue Änderungsanträge, die am Freitag im Landesvorstand behandelt werden müssen 
- diese Version mit den vorgeschlagenen Änderungen ist die Grundlage für die Diskussion am Freitag 
 
Satzungsänderungen: 

- im Landesrat gibt es derzeit heftige Debatten 
- es liegen 2 konkrete Meinungsäußerungen von Dorothea Wolff vor  
- der Landesvorstand kann auch Alternativen als Anträge einreichen 
 
- es wird noch eine Vorlage zum derzeitigen Mentoringprogramm und zum Bericht des Landesvorstandes 

an den Landesparteitag geben 
 



Seite 2 von 2 

TOP 2 – Vereinbarung mit den Abgeordneten 

 
- es gab dazu eine Diskussion mit der Fraktion 
- die MandatsträgerInnenbeiträge wurden mit denen der anderen Landesverbände verglichen 
- es wurde sich eine vertragliche Vereinbarung gewünscht; soll mit einem SEPA-Lastschriftmandat 

geregelt werden 
- mit einzelnen Abgeordneten können bei besonderen Belastungen individuelle Vereinbarungen getroffen 

werden 
- ab 1.1.2016 sollen die zusätzlichen Einnahmen in den Wahlkampffonds fließen 
- mit absoluten Beträgen müssten wir ständig neue Vereinbarungen mit den Abgeordneten treffen; es 

müssen immer neue Einzugsermächtigungen eingeholt werden 

 
TOP 3 – Vorschlag für die Ombudsperson 

 
- der Landesrat muss dem Landesparteitag laut Satzung einen Vorschlag für die Wahl der Ombudsperson 

unterbreiten 
- aus Zeitgründen ist noch unklar, ob der Landesrat dieser Aufgabe noch vor dem Landesparteitag 

nachkommen kann 
 
TOP 4 – Klärung offene Fragen zum Delegiertenschlüssel Landesparteitage 

 
- danach würden alle Landesweiten Zusammenschlüsse Mandate erhalten 
- dazu müssen die satzungsmäßigen Kriterien zum Stichtag 31.12. erfüllt sein; wenn diese nicht erfüllt 

sind, stehen ihnen keine Mandate zu 
 
TOP 5 –  ggf. Finanzentscheidungen gemäß B gf LaVo 4 - 028: nicht angemeldete Kosten 
 
- Ralf Becker möchte zu einer bundesweiten Bildungsveranstaltung fahren und bittet um Übernahme der 

Fahrtkosten � einvernehmlich beschlossen 
 
TOP 6 –  Sonstiges 
 
-  Antje und Rico haben sich mit der Parteispitze der GRÜNEN getroffen; es war eine entspannte 

Atmosphäre; sie wollen sich wieder treffen; es soll ein gemeinsames Treffen mit der SPD und den 
Landesverbänden mit rot-rot-grüner Regierung stattfinden 

- es wurden Gysi-Plakate gedruckt, die verkauft werden sollen; wir haben auch signierte Plakate von 
Gregor 

- es gab nur wenig TeilnehmerInnen bei der Sommerakademie; wir müssen überlegen, was wir verändern 
können 

 
 
 
F.d.R.           

Dresden, 06. Juli 2015 
 

 
Antje Feiks 
Landesgeschäftsführerin 


